
den Fehler, den Aufbau in der Deutschen Demokratischen Republik 
als einen Selbstzweck zu betrachten. Nein, Genossen, hier handelt es 
sich, nicht um einen Selbstzweck. Unsere antifaschistisch-demokratische 
Ordnung, unser Wirtschaftsplan,s die Aktivistenbewegung, alle unsere 
Arbeit in der Deutschen Demokratischen Republik dienen einem höhe
ren Zweck: sie dienen dem Kampf um das ganze, ungeteilte, demokra
tische und friedliebende Deutschland. (Starker Beifall.)

Die Mitgliedschaft unserer Partei und die gesamte Bevölkerung 
müssen durch Presse und Rundfunk beständig über die Kriegsvorbe
reitungen, über die kolonialen Unterdrückungs- und Ausbeutungsmaß
nahmen der anglo-amerikanischen Imperialisten und ihrer Lakaien 
aufgeklärt werden, um sie zur solidarischen Unterstützung des Kamp
fes der Friedensfreunde in Westberlin und Westdeutschland zu mobili
sieren. Für jeden Genossen, für jeden verhafteten Friedenskämpfer in 
Westberlin und Westdeutschland muß sich die kämpferische nationale 
Solidarität der gesamten Bevölkerung der Deutschen Demokratischen 
Republik erheben, um den Terror zu brechen und die Freilassung der 
Verhafteten erringen zu helfen. (Beifall.)

Wir besitzen in der Deutschen Demokratischen Republik gewaltige 
moralisch-politische Kräfte und reale Möglichkeiten, die entscheidend 
zur Stärkung des gesamtdeutschen nationalen Widerstandes beitragen 
können. Vor allem muß die Tätigkeit der Friedenskomitees von unten 
bis oben auf die Förderung der Friedensbewegung in Berlin und West
deutschland orientiert werden. Nicht nur die Kräfte unserer Partei, 
sondern die fortschrittlichen Kräfte aller demokratischen Parteien müs
sen in diesem Kampfe eingesetzt werden. Die Genossen im FDGB, in 
der FDJ, in der Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft müs
sen sich dafür verantwortlich fühlen, daß die gesamte Tätigkeit ihrer 
Organisationen stärker auf Westberlin und Westdeutschland konzen
triert wird. Wenn wir auf diese Weise die Kräfte gemeinsam für das 
gemeinsame Ziel mobilisieren, brauchen wir nicht zu zweifeln an dem 
baldigen vollen Erfolg des Kampfes um das einheitliche, unabhängige, 
demokratische und friedliebende Deutschland. (Lebhafter Beifall.)

Vorsitzender B ü r g e r :  Das Wort hat Genosse Dr. Arno Müller, 
Brandenburg.

Dr. Arno M ü l l e r  (Brandenburg): Genossinnen und Genossen! Wis
senschaft und Kunst können nur im Frieden gedeihen. Die Wissenschaft
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